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Allmälig aber entstand Zwietracht unter den Husiten selbst. Ihr
früherer schwärmerischer Eifer kühlte sich ab; und nach dem Tode
der beiden Procope, im Jahre 1434, kam zwischen ihnen und den
Katholiken ein Vertrag glücklich zu Stande, nach welchem den Böh¬
men der Genuß des heiligen Abendmahls unter beiden Gestalten er¬
laubt wurde (1436). Nun erst wurde der Kaiser Sigismund, den
die Böhmen als einen Wortbrüchigen früher verschmähet hatten,
auch als König von Böhmen anerkannt. Aber nur ein Jahr hatte
er sich des Thrones zu erstellen; schon im Jahre 1437 rief ihn
der Tod ab.

Wegen der vielen Kriege, welche Sigismund zu führen hatte,
war er in immerwährender Geldverlegenheit. Darum verpfändete
er im Jahre 1415 die Mark Brandenburg nebst der Kurwürde an
den Burggrafen von Nürnberg, Friedrich von Hohenzollern,
jedoch mit dem Vorbehalte des Rechtes der Wiedereinlösnug gegen
400,000 ungarische Goldgulden. Da aber weder Sigismund noch
einer seiner Nachfolger das Pfand wieder einlösete, so blieb seitdem
Brandenburg bei dem Hause Hohenzollern. So wurde jener Burg¬
graf, als Friedrich I., der Stammvater des jetzigen preußischen
Königshauses.

Siebenundzwanzigster Abschnitt.
Uebersicht der Geschichte Englands. — Der König Alfred der Große (879)

befreiet England von der Herrschaft der Dänen. — Im Jahre 1066 erlischt
Alfrcd's Geschlecht, und Wilhelm der Eroberer, Herzog von der Normandie,
bemächtigt sich Englands und veranlaßt hierdurch langwierige Kriege zwi¬
schen den Engländern und Franzosen. — Die Erlöschung des alten könig¬
lichen Stammhauses in Frankreich gibt dem Kriege neue Nahrung. — Die
Engländer erobern fast ganz Frankreich, da rettet cs (1430) die Jungfrau
von Orleans. — Krieg der weißen und der rothen Rose in England.

Egbert der Große (827). — Wir haben früher, Seite 117,
gesehen, wie die Angelsachsen im heutigen England mehre kleine
Staaten gründeten, deren Häupter sich Könige nannten. Einer von
diesen, Egbert der Große, König von Westsep, vereinigte im
Jahre 827 alle diese Staaten unter dem allgemeinen Namen An¬
gelland-, d. i. Land der Angeln, woraus unser Name England
entstanden ist, und legte dadurch den Grund zu der nachmaligen


